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Öffnungszeiten
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Tel. 07562 8244

Wassertorstraße 24  
88316 Isny i. A.

Lust auf  
bunte  
Schuhe?
Waldviertler Schuhe 
– zu super Preisen!!!

27. - 29.01.2022

schwäbische.de/immo



3 Isny aktuell 26. Januar 2022 Isny aktuell

Amtsblatt der Stadt Isny
Stadtnachrichten 4
Isny Rundschau 5

Kirchenblatt
Evang. Kirche 7
Kath. Kirche 8
Gottesdienste 9

Isny erleben
Veranstaltungsübersicht 10
Senioren 10
Geburtstage 10
Öffentliche Einrichtungen 11
Sonntagsdienste 11

Impressum 2

Inhalt
ISNY (nh) – Eine packende Gesell-
schaftsstudie, die aufrüttelt, steht am
8. Februar, um 20 Uhr, im Neuen Ring-
theater Isny, bei filmreif auf dem Pro-
gramm. „Je suis Karl“, verknüpft die
Fiktion eines beängstigenden Szena-
rios mit dem Geist einer Realität. Das
Kulturforum Isny e. V. realisiert die
Veranstaltungsreihe in Kooperation
mit dem Neuen Ringtheater Isny und
der Buchhandlung Mayer.

Irgendwo in Berlin – heute. Maxi verliert
durch einen Terroranschlag mit einer
Bombe fast ihre ganze Familie. Ihr Vater
und sie versuchen mit der Trauer klarzu-
kommen. Doch nichts scheint zu helfen.
In dieser verletzlichen Lage trifft die jun-
ge Frau auf den charismatischen Anfüh-
rer einer Bewegung. Karl fängt Maxi auf
und bietet scheinbar Antworten. Resolut,
blitzgescheit und verführerisch verfolgt
er seine eigenen Pläne. „Je suis Karl“ er-
zählt vom Erstarken der jungen, radika-
len Rechten in Europa. Kompromisslos
und auf der Höhe der Zeit. 
Als Maxi und Karl brillieren mit Luna
Wedler und Jannis Niewöhner zwei der
spannendsten Gesichter des jungen
deutschsprachigen Films. Den Part von
Vater Alex übernahm Milan Peschel. 

Unterstützt wird die Filmreihe von Deth-
leffs, zebris, Gärtnerei Gutmair, Optik
Walzer und der Volksbank Allgäu-Ober-
schwaben eG.
Das ausführliche Kinoprogramm liegt an
allen öffentlichen Stellen aus. Alle Film-
vorführungen beginnen um 20 Uhr im
Neuen Ringtheater Isny.
Karten sind für 8,50 EUR/7,50 EUR (er-
mäßigt), jeweils zwei Wochen vor der
Filmpräsentation im Vorverkauf oder an
der Abendkasse (geöffnet jeweils 30 Mi-
nuten vor Filmbeginn) erhältlich. Die
Plätze werden vor Ort zugewiesen, eine
Reservierung ist nicht möglich. Der Vor-

verkauf findet an folgenden Stellen statt:
Isny Info im Hallgebäude, Marktplatz 2,
Tel. 07562 99990-65, Buchhandlung
Mayer: Wassertorstraße 35, Isny,
Tel. 07562 3315 und Schlossstraße 2,
Neutrauchburg, Tel. 07562 2110, Neues
Ringtheater Isny, Lindauer Straße 2, Isny,
Tel. 07562 914857.

Familien- und Gesellschaftsdrama in einem

Karl, der charismatische Anführer einer radikalen Bewegung.
Foto: Pandora Filmverleih 

Es gelten die aktuellen Regelun-
gen zur Eindämmung der Coro-

na-Pandemie zum Zeitpunkt des Kino-
besuches. Nähere Informationen unter
www.isny.de/corona

ISNY - Ab März 2022 bietet Hana Du-
da, Lehrerin, eine wöchentliche Lern-
gruppe für alle, die ihre Deutsch-
kenntnisse verbessern wollen, an.

In den Räumen des Familienzentrums St.
Josef (KIEZ) im Gemeindehaus St. Micha-
el besteht die Möglichkeit zum gemein-
samen Austausch, aber auch zum kon-
zentrierten Lernen der deutschen Spra-
che.

Das Treffen findet jeden Mittwoch, von
17 bis 18.30 Uhr außer in den Schulferien
statt. Interessierte können sich anmelden
unter Tel. 07562/3004.

Krabbelgruppe
Im Familienzentrum St. Josef trifft sich
ab März wieder eine Krabbelgruppe.
Interesse Eltern mit Kindern von 6 Mona-
ten bis zu zwei Jahren sind jeden Montag
(außer in den Schulferien) von 9 bis 11

Uhr herzlich willkommen.
„In unseren Räumlichkeiten im Gemein-
dehaus St. Michael (KIEZ) gibt es viele
Spielmaterialien, eine Küche und Platz
für viele Aktionen. Die Erzieherinnen des
Familienzentrums stehen mit Tipps und
Anregungen bei Bedarf zur Seite. Die
Gruppe ist selbstorganisiert, aber wir bit-
ten um telefonische Anmeldung im Fa-
milienzentrum unter 07562/3004“, so die
Verantwortlichen. 

Neue Gruppen ab März in KIEZ ISNY - Am Freitag, 4. Februar, startet der
Kurs Babys in Bewegung um 9.15 Uhr mit
sechs Einheiten. Über Sinnes- und Bewe-
gungsanregungen wird sowohl die geis-
tige, die motorische sowie die psychoso-
ziale Entwicklung des Babys gefördert.
Die Babys sollten zwischen drei und neun
Monaten jung sein. Nichtmitglieder sind
herzlich willkommen. Es gelten
die 2 G+- Regeln. Eine Anmeldung ist er-
forderlich. Anmeldungen, Infos und
Kursgebühren beim TV Isny, Tel. 4684
oder per Mail an: tv-isny@t-online.de

Babys in Bewegung
beim TV Isny
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Stadtnachrichten
Gemeinderat

Bei der Verwaltungs-, Finanz- und So-
zialausschusssitzung am Montag, 17.
Januar, (Onlinesitzung) wurden folgende
Themen beraten:
Bürgermeister Rainer Magenreuter er-
klärt, dass man sich wegen der hoch-
schießenden Infektionszahlen und der
hohen Ansteckungsgefahr von Omikron
für eine Onlinesitzung entschieden habe.
Er dankt den Mitarbeiter*innen im Rat-
haus, die die Vorarbeiten dazu erledigt
haben.
- Spendenannahme: Der Verwaltungs-,
Finanz- und Sozialausschuss beschließt
einstimmig die Annahme der Spenden.
Stadtkämmerer Werner Sing dankt allen
Spender*innen.
- Bekanntgaben und Mitteilungen:
Stadträtinnen weisen auf den Unmut in
der Bevölkerung hin, weil es mit der Ab-
fuhr der Gelben Tonnen nicht klappt. Bei
der Hotline des Landratsamtes sei kein
Durchkommen und auf Mails erhalte
man keine Antwort. Sie bitten Bürger-
meister Magenreuter, dies in den Kreis-
tag mitzunehmen.

Einladung zur Gemeinderatssitzung
am Montag, 31. Januar, 18 Uhr Online
mit Videoübertragung in den großen Sit-
zungssaal im Rathaus Isny
Tagesordnung: 
1. Aktueller Bericht des Bürgermeisters
und Bekanntgaben
2. Anfragen von Stadträten
3. Bürgeranfragen
4. Information zu größeren Bauvorhaben
5. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster
Beschlüsse
6. Ausschreibung Feuerwehrfahrzeuge
- TLF 3000 und MLF inkl. Ausstattung und
Atemschutz
- Information und Vergabebeschluss
7. Einführung einer Katzenschutzverord-
nung - Beschluss
8. Aufbau Sirenenanlage - Alarmierung
Bevölkerung in Katastrophenlagen - Be-
schluss
9. Isny Marketing GmbH
- Aktueller Bericht des Geschäftsführers

Einladung zur Sitzung des Verwaltungs-,
Finanz- und Sozialausschusses am Mon-
tag, 7. Februar, 18 Uhr.
Der Ort und die Tagesordnung werden
rechtzeitig in der Presse und auf
www.isny.de bekanntgegeben

Termine

Impftermine bis Ende Februar
Die nächsten offenen Impftermine ohne

Anmeldung im Kurhaus sind am Freitag,
28. Januar, 9 bis 15 Uhr und Samstag, 29.
Januar, 12 bis 18 Uhr. Die Aktion wird im
Februar weitergeführt. Jeweils freitags
von 9 bis 15 Uhr und samstags von 12 bis
18 Uhr. Alle Impftermine in Isny unter
www.isny.de/impfaktion.
Für Boosterimpfungen hat der Landkreis
zwei Stationen in Weingarten und Wan-
gen eingerichtet. Termine können unter
www.rv.de/impfen gebucht werden.

Untere Mühle geschlossen
Aufgrund der derzeitigen Infektionslage
muss die Untere Mühle bis auf Weiteres
geschlossen bleiben.

Vortrag Agrophotovoltaik
Der Verein landwirtschaftlicher Fachbil-
dung Ravensburg-Waldsee e.V. veran-
staltet am Dienstag, 8. Februar 2022 um
13:30 Uhr eine Online-Infoveranstaltung
über „Agrophotovoltaik“. Agrophotovol-
taik vereint Lebensmittel- und Stromer-
zeugung. Durch die Installation von So-
laranlagen auf landwirtschaftlichen Flä-
chen soll sowohl einer Reduktion des Flä-
chenverbrauchs, als auch dem Ausbau
Erneuerbarer Energien Rechnung getra-
gen werden. Die Teilnahme ist kostenfrei.
Anmeldungen mit Angabe der Mail-
adresse unter LA@rv.de. Kurz vor der
Veranstaltung wir der Zugangslink über-
mittelt. Auch eine telefonische Anmel-
dung unter 0751/85-6010 ist möglich.

Behindertenbeauftragte
Die Sprechstunde kann unter den derzei-
tigen Bedingungen aufgrund der Pande-
mie nicht stattfinden. Wer Hilfe braucht,
wendet sich an Hannelore Sieling telefo-
nisch 7562/3108 oder per E-Mail an
h.sieling@vdk.de

Amtliches

Amtliche Bekanntmachungen auf 
Homepage der Stadt Isny
Nach der aktuellen Bekanntmachungs-
satzung veröffentlicht die Stadt Isny alle
Amtlichen Bekanntmachungen online
auf www.isny.de/bekanntmachungen.
Aktuelle Bekanntmachungen:
- Haushaltssatzung für das Haushalts-
jahr 2022

Müll am Leerungstag bereitstellen
Aus gegebenem Anlass weist die Verwal-
tung daraufhin, dass Müllcontainer, Gel-
be Tonnen und gelbe Säcke erst am Lee-
rungstag auf die Straße gestellt werden
dürfen. Insbesondere die gelben Säcke
sollten möglichst windgeschützt ausge-
legt werden. Sie können vom Wind ver-
weht werden, auf der Straße landen und

möglicherweise angefahren und beschä-
digt werden. Dann verteilt sich der Inhalt
und der Baubetriebshof ist gezwungen,
diesen einzusammeln.
Derzeit gibt es Abholprobleme bei der
vom Landkreis beauftragten Firma für
gelbe Säcke und gelbe Tonnen. Bitte be-
achten Sie bei Nichtabholung die ent-
sprechenden Hinweise der jeweiligen
Entsorgungsfirma (z.B. auf der Abfal-
lApp).

Behindertenbeauftragter im Kreis
Jonas Buchhardt ist der erste hauptamt-
liche kommunale Behindertenbeauf-
tragte des Landkreises Ravensburg. Er
löst Selda Arslantekin und Jürgen Mal-
cher ab, die bis zum 31. Dezember 2021
im Ehrenamt tätig waren. Buchhardt ist
Interessensvertreter für die Belange von
Menschen mit Behinderungen.

Landespreis Heimatforschung
Die Landesregierung lobt in Zusammen-
arbeit mit dem Landesausschuss Heimat-
pflege den Landespreis für Heimatfor-
schung aus, der bereits seit 1982 jährlich
verliehen wird. Damit sollen beispielhafte
Leistungen von Bürgerinnen und Bür-
gern in Baden-Württemberg öffentlich
gewürdigt werden. Einsendeschluss ist
der 30. April 2022. 
Mehr Informationen und Unterlagen 
unter www.landespreis-fuer-
heimatforschung.de

Mittelstandspreis 2022
Jetzt bewerben für den Mittelstandspreis
für soziale Verantwortung 2022 in Ba-
den-Württemberg. Der Preis steht unter
der Schirmherrschaft von Wirtschafts-
ministerin Nicole Hoffmeister-Kraut, Bi-
schof Gebhard Fürst, Erzbischof Stephan
Burger, und den Landesbischöfen Frank
Otfried July und Jochen Cornelius-Bund-
schuh. Bewerbungsschluss ist der 31.
März 2022. Mehr Infos unter
www.lea-mittelstandspreis.de

Spitze auf dem Land
Über die Förderlinie „Spitze auf dem
Land! Technologieführer für Baden-
Württemberg“ können innovationsstarke
Unternehmen im Ländlichen Raum (nach
dem Landesentwicklungsplan) eine För-
derung erhalten, um neue Produkte oder
Dienstleistungen voranzutreiben. Ge-
meinden mit solchen Unternehmen kön-
nen sich noch bis zum 28. Februar 2022
(Ausschlussfrist) für die aktuelle acht-
zehnte Auswahlrunde bewerben.
Innovationsorientierte Unternehmen
sind von besonderer Bedeutung für den
Ländlichen Raum, da sie die ausgegliche-
ne Struktur Baden-Württembergs prä-
gen und Kerne für Innovationen und Zu-

kunftsfähigkeit sind. Kleine Unterneh-
men mit weniger als 50 Beschäftigten
können für ihre Investition bis zu 20 Pro-
zent Zuschuss erhalten, mittlere Unter-
nehmen mit weniger als 100 Beschäftig-
ten bis zu zehn Prozent. Der maximale
Förderbetrag pro Projekt beträgt 400.000
Euro. Bei einem deutlich erkennbaren
Beitrag zur Kreislaufwirtschaft und Bio-
ökonomie kann die Förderung auf max.
500.000 Euro pro Projekt erhöht werden.
Zuwendungen unter 200.000 Euro wer-
den nicht bewilligt. Bezuschusst werden
Unternehmensinvestitionen in Gebäude,
Maschinen und Anlagen zur Entwicklung
und wirtschaftlichen Nutzung neuer
oder verbesserter Produkte und Dienst-
leistungen.
Weitere Informationen unter https://
mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-
themen/laendlicher-raum/foerderung/
efre/spitze-auf-dem-land/

Tagesmütter gesucht
Das Jugendamt Ravensburg und die re-
gionalen Vermittlungsstellen für Kinder-
tagespflege bieten im März 2022 einen
Vorbereitungskurs für Tagesmütter und
Tagesväter in Weingarten an. Der Kurs
findet an fünf Freitagnachmittagen und
an drei Samstagen von März bis April
statt. Die Teilnehmer werden umfassend
auf ihre Tätigkeit vorbereitet. 
Wichtige Voraussetzungen sind Freude
am Umgang mit Kindern, erzieherische
Erfahrungen und die Bereitschaft, diese
durch Qualifizierung und Fortbildung
weiter zu vertiefen. 
Die komplette Pressemitteilung mit wei-
teren Infos gibt es auf 
www.isny.de/isny-aktuell.

Nichtamtliches

EUTB berät in Isny
Die Ergänzende unabhängige Teilhabe-
beratung EUTB berät kostenfrei Men-
schen mit gesundheitlichen Einschrän-
kungen. Das Beratungsangebot ergänzt
die direkten Auskunftsmöglichkeiten bei
Rehabilitationsträgern wie beispielswei-
se Krankenkasse, Rentenversicherung
oder Eingliederungshilfe aber auch die
Beratung durch Hilfeerbringer. Die EUTB
ist ausschließlich den individuellen Inte-
ressen der Ratsuchenden verpflichtet.
Wir beraten Betroffene aus eigener Er-
fahrung, das macht den Unterschied!
Die EUTB ist wochentags unter 0751/999
23 97-0 oder per E-Mail info@eutb-rv-
sig.de erreichbar oder über www.eutb-
rv-sig.de.
Nach vorheriger Terminvereinbarung je-
den dritten Montag im Monat auch in Is-
ny: Paul-Fagius-Haus (1.OG).
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Fotowettbewerb des BUND
An die Kamera. Fertig. Los. Der BUND Ba-
den-Württemberg ruft zum vierten Mal
zu seinem Fotowettbewerb auf. Das Mot-
to „reiches Baden-Württemberg“ regt
dazu an, die reichen Naturschätze des
Südwestens mit der Kamera einzufan-
gen. Einsendeschluss ist der 30. April
2022. Weitere Informationen und 
Teilnahmebedingungen: www.bund-ba-
wue.de/Fotowettbewerb/
Teilnahmebedingungen

Onlinevorträge Ernährungszentrum
Das Ernährungszentrum Bodensee-
Oberschwaben bietet laufend Online-
Vorträge zu Ernährungsthemen, z.B. „Ge-
nuss aus der Heimat – Kohl“. Daneben
gibt es auch Workshops für Jugendliche
oder Angebote für Schulklassen oder Ki-
tas. Es lohnt sich, auf die Homepage
www.ernaehrung-oberschwaben.de zu
schauen.

Stadtseniorenrat

Keine öffentlichen Treffen
Aufgrund der pandemischen Lage pau-
sieren bis auf weiteres die öffentlichen
Treffen, der Stadtseniorenrat ist aber er-
reichbar: Tel. 015120172019; per Mail:
info@ssr-isny.de oder unter www.se-
niorenrat-isny.de. 
Die Computer- und Handy-Hilfe ist er-
reichbar unter Tel. 07562/3718 oder per
Mail unter chh@ssr-isny.de

Mobilitätszentrale
Flyer Busverbindungen Kleinhaslach
In der Mobilitätszentrale im Kurhaus ist
wieder der Flyer mit allen Busverbindun-
gen von und nach Kleinhaslach kostenlos
erhältlich. Er bietet einen schnellen
Überblick über alle Verbindungen in die-
sem Bereich, da die Fahrten darin kom-

pakt zusammengefasst sind. Unter
www.isny.de/mobizentrale kann der
Auszug aus dem Gesamtfahrplan auch
heruntergeladen werden. 
Das komplette Gesamtfahrplanheft 2022
(gültig seit 12. Dezember 2021) mit den
Fahrplänen des Stadtverkehrs Isny und
den Regionallinien Kempten, Leutkirch,
Röthenbach und Wangen ist gegen die
Schutzgebühr von 1 EUR ebenfalls bei
der Mobilitätszentrale im Kurhaus sowie
bei der Isny Info im Hallgebäude, an der
Zentrale und im BürgerBüro im Rathaus
und in den Ortsverwaltungen erhältlich.

Stadtbücherei
Neue Bücher in der Stadtbücherei
Ellen Berg: Mach dich locker; Sandra
Brown: Dein Tod ist nah; Abdulrazak Gur-
nah: Das verlorene Paradies; John Le
Carré: Silverview; Graham Norton: Heim-
weh; Hanns-Josef Ortheil: OMBRA; Rag-

nar Jónasson: Frost; Jürgen Seibold: Wei-
ßes Teufelskraut; Jakob Maria Soedher:
Golgbrunnen; Elizabeth Strout: Oh, Willi-
am!
Der Besuch der Bücherei ist mit 2G+ nur
für vollständig Geimpfte und Genesene
und mit negativem Testnachweis erlaubt.
Davon ausgenommen sind Personen mit
einer Booster-Impfung, Geimpfte mit
abgeschlossener Grundimmunisierung,
wenn seit der letzten Einzelimpfung
nicht mehr als 3 Monate vergangen sind,
Genesene, deren Infektion nachweislich
max. 3 Monate zurückliegt, Kinder bis 7
Jahre, die noch nicht eingeschult sind so-
wie Schüler*innen bis 17 Jahre (mit
Schulnachweis). Rückgabe und Abho-
lung von vorbestellten Medien sind un-
eingeschränkt möglich. Für eine Medien-
rückgabe außerhalb der Öffnungszeiten
(ausgenommen sind Spiele) steht nun
auch der Rückgabeautomat zur Verfü-
gung.

IsnyRundschau
Stadt Isny (rau) – Die Stadtverwal-
tung ist auf dem Weg zum papierlo-
sen Rathaus. Einer der Schritte ist da-
bei die Nutzung eines Ratsinformati-
onssystems (RIS) - eine Plattform für
die Gemeinderatsarbeit.
Bis Ende 2021 erhielten Stadträte und
Stadträtinnen ihre Einladung samt den
entsprechenden Beratungsunterlagen zu
den Gemeinderats- oder Ausschusssit-
zungen per Post und per Mail. Seit dem
neuen Jahr gibt es diese Unterlagen aus-
schließlich digital. Nach einer Einwei-
sung und Schulung in das Ratsinformati-
onssystem für alle Gemeinderätinnen
und -räte gab es im November und De-
zember eine Übergangsphase. Neben den
Papierunterlagen hatten alle bereits die
Möglichkeit, das digitale System auszu-
probieren und sich damit anzufreunden. 
Für die Nutzung des Systems ist ein mo-
biles Endgerät notwendig: Die App fürs
Tablet oder Smartphone bietet eine über-
sichtliche Struktur und erweiterte per-
sönliche Einstellungsmöglichkeiten, aber
auch per Laptop kann das System über
den Browser genutzt werden. Bei all dem
ist natürlich die 100-prozentige Vertrau-
lichkeit, insbesondere nichtöffentlicher
Sitzungsunterlagen, gewährleistet. Vor-
teile des digitalen RIS sind, dass den Rä-
t*innen auch kurzfristig Sitzungsunterla-
gen nachgereicht werden können, dass
sie im Rahmen der Sitzungsvorbereitung
zahlreiche Möglichkeiten für persönliche
Anmerkungen, Markierungen und Noti-
zen haben und sie jederzeit Zugriff auf
alle Sitzungen einschließlich der zugehö-

rigen Unterlagen haben. Die interne
Kommunikation zwischen Gemeinderat,
Fraktionen, Ausschüssen und Verwal-
tung ist ebenfalls möglich und in gewis-
ser Weise sogar erleichtert. 
Die Umsetzung des Ratsinformations-
systems hat eine längere Vorlaufzeit hin-
ter sich: Während die Verwaltung die
technischen und rechtlichen Vorausset-
zungen vorbereitet hat, haben sich die
Stadträte*innen um entsprechende
technische Ausrüstung gekümmert,
denn im Abstimmungsprozess wurde der
Einsatz von eigenen Endgeräten verein-
bart. Diese Geräte müssen allesamt ge-
wisse Mindestvoraussetzungen erfüllen,
damit die reibungslose Nutzung der
Software gewährleistet ist. Wie Frank
Reubold von der Stadtverwaltung erläu-
tert, erhalten die Stadträtinnen und

Stadträte, die zur Erfül-
lung der Voraussetzun-
gen auf die Neuan-
schaffung eines geeig-
neten Endgerätes ange-
wiesen sind, einen
einmaligen Zuschuss
von 300 Euro. Der Zu-
schuss kann in der Le-
gislaturperiode nur ein-
mal beansprucht wer-
den. „Insgesamt konnte
also eine Lösung gefun-
den werden, die der
Nachhaltigkeit, und
dem sorgsamen Um-
gang mit den finanziel-
len Ressourcen am bes-

ten gerecht wird.“ Alternativ hätte die
Stadt ansonsten für alle Stadträtinnen
und Stadträte entsprechende Geräte an-
schaffen müssen.
Für Karina Rast aus der Geschäftsstelle
des Gemeinderats und dem Sekretariat
des Bürgermeisters ändert sich einiges:
Am meisten freut sie sich, „dass die Pa-
pierflut eingedämmt werden kann, was
aus ökologischer Hinsicht dringend ge-
boten ist“. Insbesondere bei den Tages-
ordnungspunkten zu Bebauungsplänen
seien die Sitzungsvorlagen oft sehr um-
fangreich, „so dass ganze Packen an die
Gemeinderäte verschickt werden muss-
ten“. Auch wenn intern schon einiges
mehr zu tun ist, kann Karina Rast künftig
quasi „per Mausklick“ die Sitzungsunter-
lagen den Räten übermitteln. Ein „Mei-
lenstein auf dem Weg zum digitalen und

papierlosen Rathaus“, wie sie betont.
Das neue Ratsinformationssystem hat
aber auch für die Bürgerinnen und Bür-
ger einiges zu bieten: Neu ist die Darstel-
lung der Informationen. Neben den Sit-
zungsterminen sind nun auch die Kon-
takte der Gemeinderäte zu finden. Zu je-
dem Tagesordnungspunkt werden die
verfügbaren Sitzungsvorlagen und die
vom Gemeinderat gefassten Beschlüsse
gezielt veröffentlicht. Zudem hat die
Stadtverwaltung die Möglichkeit, ergän-
zende Termine von allgemeinem Interes-
se im Kalender einzutragen. Abgerufen
werden können alle Informationen rund
um die städtische Gremienarbeit unver-
ändert auf der städtischen Homepage
unter www.isny.de/sitzungen.
Zwar nicht geplant, aber gleichzeitig mit
der Digitalisierung der Unterlagen, wur-
de auch die erste Sitzung im Jahr 2022
aufgrund der ansteckenderen Omikron-
Variante online durchgeführt. Diese
Möglichkeit hatte die Verwaltung dem
Gemeinderat schon im vergangenen Jahr
vorgeschlagen und durch eine entspre-
chende Änderung der Hauptsatzung be-
schlossen. Während die Gemeinderäte
von zuhause aus an der Sitzung über das
kommunale Meeting-Tool webex teil-
nehmen können, wird die öffentliche Sit-
zung in den großen Sitzungssaal im Rat-
haus übertragen, so dass die Bürgerinnen
und Bürger auch bei diesem Format teil-
nehmen können. 
Die Einrichtung des digitalen Ratsinfor-
mationssystems hat die Stadt einmalig
rund 8.400 Euro gekostet. 

Stadt Isny stellt auf digitalen Sitzungsdienst um

Karina Rast stellt den Gemeinderäten alle Sitzungs-
unterlagen digital zur Verfügung. Foto: Rau
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Stadt Isny (rau) – Die Mobilitätszen-
trale im Kurhaus in Isny mit Fahrkar-
tenschalter ist seit 7. Januar 2021 in
Betrieb. Die Rundschau fragte bei
Sachbereichsleiterin Marion Kolb und
den Mitarbeiterinnen Birgit Hochle-
nert und Lena Klause nach einem Fazit
aus diesem ersten Jahr. 

Frau Kolb, wie bewerten Sie das erste
Jahr?
Marion Kolb: Diese ersten 12 Monate ha-
ben gezeigt, dass die Mobilitätszentrale
mit ihren unterschiedlichen Aufgaben
ein wichtiger Beitrag zur Infrastruktur
der Stadt ist. Wegen der Corona-Pande-
mie und damit den starken Einschrän-
kungen beim Reisen, war es anfangs am
Schalter noch ruhig. Das hat sich jedoch
bald stabilisiert und im Laufe des Jahres
wurde die Nachfrage immer höher. Wir
hatten 2.868 Kunden und Kundinnen,
das ist ein guter Wert. Mit Birgit Hoch-
lenert arbeitet im Fahrkartenverkauf eine
Expertin mit langjähriger Erfahrung. Das
merkt unsere Kundschaft und nimmt das
Angebot immer stärker wahr. Übrigens
bekommt man bei uns auch die Isny-
Punkte für einen Kauf ab 10 Euro – Fahr-
kartenkauf bei uns lohnt sich also in vie-
lerlei Hinsicht. Unser neues Angebot des
mietbaren E-Lastenrads kommt ebenfalls
sehr gut an. Es ist praktisch für jene, die
nur gelegentlich ein Lastenrad für Ein-
kauf oder Ausflug benötigen aber auch
für alle, die sich mit dem Gedanken tra-
gen, eines zu kaufen. Bei uns kann man
testen, ob so ein Lastenrad für die per-
sönlichen Anforderungen passend ist. 

Was hat sich denn in Sachen örtlicher
ÖPNV getan?
Marion Kolb: Mit der neuen Linienfort-
führung zur Felderhalde seit dem Fahr-
planwechsel, haben wir eine sehr gute
Anbindung an das Wohngebiet Lohbau-

erstraße geschaffen. Diese neue Halte-
stelle ist auch ideal für alle, die die An-
gebote der Felderhalde, ob sommers oder
winters, nutzen wollen. Und auch für Fa-
milien, die zur Familienspielwiese möch-
ten, sowie alle, die an dieser Stelle ins
Wandernetz in die bayerische Nachbar-
schaft einsteigen, ist die Haltestelle per-
fekt gelegen. Montag bis Freitag fährt der
Bus im Stundentakt, am Wochenende im
Zweistundentakt. Ebenfalls ein Gewinn
ist die neue Anbindung an das Kranken-
haus Wangen durch die Regiobuslinie.
Man kann ab Isny ohne Umstieg bis zum
Westallgäu-Klinikum fahren.

Frau Hochlenert, wie Sind Ihre Erfah-
rungen aus dem vergangenen Jahr?
Birgit Hochlenert: Ich nehme eine große
Dankbarkeit dafür wahr, dass wir da sind.
Die Leute sind froh über dieses Angebot,
das nicht selbstverständlich ist. Inzwi-
schen ist unser „neuer“ Standort auch
weitgehend allen bekannt. 

Woher kommt Ihre Klientel?
Birgit Hochlenert: Natürlich sind es über-
wiegend die Isnyer*innen. Aber wir ha-
ben auch viele Auswärtige, die hier Fahr-
karten kaufen oder Beratung suchen.
Viele kommen aus Leutkirch, Argenbühl
und dem bayerischen Umland und er-
staunlicherweise auch aus der Region
Richtung Kempten, obwohl es dort ja ei-
nen Bahnhof gibt. Wir sind aber auch für

Gäste der Kliniken und Urlauber eine
wichtige Anlaufstelle.

Was wird bei Ihnen nachgefragt?
Birgit Hochlenert: Die Nachfrage nach
Bahn und Bus ist ungefähr gleich stark
und bezieht sich sowohl auf Freizeitakti-
vitäten als auch auf Arbeitsmobilität. Für
die Fahrt zu Krankenhäusern oder Arzt-
besuchen in Nachbarstädten wie Wan-
gen spielt der ÖPNV ebenfalls eine wich-
tige Rolle. Für die genannte Anbindung
ans Wangener Krankenhaus sind viele
dankbar. Mir ist zudem aufgefallen, dass
die neue verbesserte Anbindung an Mün-
chen, durch die elektrifizierte Linie Lin-
dau-München gut ankommt, das wird
gezielt angefragt. Es gibt aber auch eine
Nachfrage für klassische Zugreiseziele,
wie beispielsweise die Schweiz mit dem
Bernina- und dem Glacier-Express. Dass
wir auch touristische Ziele, insbesondere
Städtereisen, anbieten, spricht sich im-
mer mehr herum.

Frau Klause, Sie kümmern sich um
Mobilität in Isny an sich. Was waren
Ihre Hauptaufgaben im vergangenen
Jahr?
Lena Klause: Meine Highlights waren die
große Mobilitäts-Umfrage, die uns für
zukünftige Entwicklungen ein gutes
Meinungsbild bietet, und die Gründung
des Arbeitskreises Nachhaltige Mobilität.
Des Weiteren arbeiten wir auf ein stadt-
weites Netz aus Mobilitätsstationen hin,
an denen verschiedene Mobilitätsange-
bote wie beispielsweise eine Bushalte-
stelle, ein Carsharingstandort und eine
Fahrradabstellanlage verzahnt werden
sollen.

Wie sehen Sie das Thema Mobilität in
der öffentlichen Wahrnehmung?
Lena Klause: Das Interesse der Bürger-
schaft an Mobilitätsthemen ist sehr groß.
Den Menschen ist es ein großes Anliegen,
dass sich bei der Mobilität, insbesondere
der nachhaltigen, etwas tut. Deshalb ist
es mir auch wichtig, mit den Bürger*in-
nen ins Gespräch zu kommen, zum Bei-
spiel bei Terminen auf dem Wochen-
markt. Im Arbeitskreis Nachhaltige Mobi-
lität sind auch viele engagiert, die erst in
den letzten Jahren zugezogen sind. Ich
nehme da ein großes Engagement wahr,
etwas zu bewegen. Welchen Stellenwert
die nachhaltige Mobilität hat, lässt sich
auch daran ablesen, dass meine Stelle
durch das Land Baden-Württemberg
(Ministerium für Verkehr) gefördert wird.
Ich stehe im engen Kontakt mit Kollegin-
nen und Kollegen in anderen Regionen
und den Nachbargemeinden. Das Netz-
werk und der regelmäßige fachliche Aus-
tausch über die KEA-BW (Klimaschutz-
und Energieagentur Baden-Württem-
berg) und bundesweit ist eine wichtige
Säule meiner Arbeit.

Mobilitätszentrale Isny – Fazit nach dem ersten Jahr 

Das Team der Mobilitätszentrale am Busbahnhof: (von links) Birgit Hochlenert,
Marion Kolb, Lena Klause. Foto: Stadt Isny /Rau 

Stadt Isny (rau) – Das Programm der
vhs Isny fürs erste Halbjahr 2022 wird
von vielen Interessierten bereits er-
wartet. In der zweiten Februarwoche
wird es erscheinen.

Das vhs-Team hat
sich wieder intensiv
dafür eingesetzt, ein
abwechslungsrei-
ches und sinnvolles

Angebot zu machen, das dem Bildungs-
auftrag gerecht wird und für (fast) jeden
etwas bereit hält. Die geeigneten Dozen-
t*innen zu finden, ist dabei nicht immer
ganz einfach. Unwägbarkeiten aufgrund
der Corona-Pandemie und technische
Probleme haben die Fertigstellung des
Programmhefts etwas verzögert. 

Neues vhs-Programm kommt in Kürze

Aktuelle Infos gibt es jederzeit
auf www.vhs-isny.de

Mit 2.219 Stunden schien in Isny im Allgäu die Sonne 2021 am längsten in ganz
Deutschland. Das meldet das DTN-Messnetz. Isny wird gefolgt von Lindenberg mit
2.199 Sonnenstunden. In Baden-Württemberg steht Ihringen am Kaiserstuhl mit
2.184 Stunden auf Platz zwei. Im Vorjahr hatte Isny 2.397 Sonnenstunden, aber
2020 war die Sonne insgesamt deutschlandweit häufiger zu sehen. Für 2021 hat
vermutlich das nasskalte Frühjahr die Sonnen-Statistik eingetrübt.

Foto: Stadt Isny/Rau

Isny ist 2021 sonnenreichste Stadt Deutschlands
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Gemeindebrief der evang. 
Kirchengemeinde

Gottesdienste in der Nikolaikirche
(sonntags 10.30 Uhr)
Die Teilnahme ist bei der aktuellen Inzi-
denz ohne Beschränkungen möglich.
Es gelten die üblichen Schutzmaßnah-
men; 
eine FFP2-Maske muss durchgehend ge-
tragen werden.

Auf den Gemeindegesang müssen wir
leider derzeit verzichten.
So. 30. Januar (S. Ziegler)
So. 06. Februar (D. Oehring),
voraussichtlich mit Abendmahlsfeier

Gottesdienste in Neutrauchburg
in der Lukaskirche

(sonntags 09.30 Uhr)
Teilnahme nur geimpft oder genesen,
Nachweis erforderlich.
Die Kirche ist mit Luftreinigungsgeräten
ausgestattet.
So. 30. Januar (M. Mitt)
So. 06. Februar (H. Nitsche)

Informationen aus der Kirchengemeinde Gemeindebüro
(Di-Fr vormittags): 
07562/2314
gemeindebuero.isny@elkw.de
Kirchenpflege
(Mo-Fr vormittags): 
07562/91018
Nachbarschaftshilfe
07562/3151
Pfarrer Dietrich Oehring
Weißlandstr. 21
07562/2314
pfarramt.isny-1@elkw.de
Pfarrer Stefan Ziegler
Hans-Lantzenberg-Str. 21
07562/ 9754924
pfarramt.isny-2@elkw.de
Aktuelle Hinweise finden Sie auch 
auf unserer Homepage: 
www.isny-evangelisch.de

Genau 500 Jahre ist es in diesen Wochen
her, da saß ein bärtiger Mann an seinem
Schreibtisch im Gästetrakt der Wartburg,
hoch über dem thüringischen Eisenach.
Vor ihm lagen aufgeschlagene Bücher, in
denen er immer wieder fieberhaft blät-
terte, und Papier, auf dem er sich ständig
Notizen machte, Sätze formulierte, Wör-
ter wieder durchstrich und durch andere
ersetzte. Immer wieder stand er auf, lief
unruhig hin und her, sprach Sätze vor
sich hin, prüfte sie auf ihren Klang, und
ob sie gut von der Zunge ins Ohr gingen.
Das Essen, das ihm die Diener brachten,
ließ er oft unberührt stehen, und wenn,
dann schlang er hastig, bis er Magen-
schmerzen bekam. Abends arbeitete er
bei Kerzenlicht bis tief in die Nacht,
schlief dann unruhig einige Stunden, um
schon am frühen Morgen an den
Schreibtisch zurück zu kehren.
Kaum einer auf der Burg ahnte, wer der
Mann war, der da so rastlos arbeitete –
sie kannten ihn nur als „Junker Jörg“, of-
fensichtlich ein Bekannter des Burg-
herrn. Nur wenige wussten, dass es sich
um eine der umstrittensten Gestalten
dieser Tage handelte: Den Augustiner-
mönch und Theologieprofessor Martin
Luther.
Ein halbes Jahr zuvor, im Frühjahr 1521,
war er von Kaiser Karl V. auf den Reichs-
tag nach Worms vorgeladen worden, um
dort seine Thesen über den Ablasshandel
zu vertreten – oder besser: Zu widerru-
fen. Als er sich weigerte, war jedem klar,
dass sein Leben auf dem Spiel stand, und
so hatten Freunde und sein Landesherr
ihn auf dem Heimweg auf die Wartburg
„entführen“ lassen, wo er seither unter-
getaucht war. Gelegentlich aber zog es
ihn, im Schutz von Bart, falschem Namen
und adliger Kleidung, dann doch wieder
ins heimische Wittenberg. Dort musste er
mit ansehen, wie von radikalen Eiferern
die Kirche nicht erneuert, sondern viel-
fach blindwütig alles Alte einfach zer-

schlagen wurde.
Und das alles an-
geblich, „weil Lu-
ther es so gesagt
hat“. Im Dezember
1521 redete sein
Freund Melanch-
thon auf ihn ein,
etwas dagegen zu
unternehmen, und
forderte ihn auf:
„Sorg dafür, dass
die Leute selber
prüfen können,
was wahr ist und
was Gott gewollt
hat – führe sie an
die Quelle der Bi-
bel.“
Und darum saß
nun „Junker Jörg“
im Januar und Februar 1522 an diesem
Schreibtisch und rang um die richtigen
deutschen Worte. 10 Wochen für das
ganze Neue Testament, 3 Kapitel an je-
dem Tag, aus dem Altgriechischen in eine
deutsche Sprache, die es bis dahin noch
gar nicht wirklich gab; mit der das Volk
auf der Straße sang, scherzte und
schimpfte, von der aber kein Gelehrter
der Meinung war, dass sie fähig wäre, die
heiligen Worte der Bibel angemessen
wiederzugeben. Am Ende war sie es, und
seither muss keiner mehr einfach glau-
ben, was der Pfarrer ihm sagt, sondern
kann es selber nachlesen und überprü-
fen.
Szenenwechsel:
Zur selben Zeit saß in Isny im fernen All-
gäu der Prediger der Nikolaikirche eben-
falls an seinem Schreibtisch. Seine Stu-
dierstube war in einem verborgenen
Raum über der Sakristei der Kirche, und
auch er war intensiv in Bücher vertieft.
Seine Bibliothek war noch nicht beson-
ders umfangreich damals, aber mit dem
aufkommenden Buchdruck kamen im-

mer neue Schriften hinzu; und besonders
fesselten ihn die Schriften der Neu-Den-
ker, von Zwingli über Calvin, bis eben hin
zu Martin Luther. Der Prediger war kein
Priester im Dienst des Klosters, sondern
er wurde von den Bürgern Isnys bezahlt,
damit seine Predigten gelehrt,
durchdacht und jederzeit ak-
tuell das Wort Gottes mit dem
ganzen Wissen der Zeit zusam-
menbringen sollten. 
Was da an diesem Schreibtisch
gedacht und formuliert wurde,
das fand seinen Weg auf die
Kanzel der Nikolaikirche, in die
Herzen der Zuhörer, und
schließlich bis in den Rat der
Stadt, der beschloss, sich der
neuen Denkweise anzuschlie-
ßen – mit allem, was später an
Licht und Schatten daraus ent-
stehen sollte.
Zwei Schreibtische – den einen
habe ich selber schon als Be-
sucher bestaunt, den anderen
besuche ich regelmäßig mit

Gästen in der Prädikantenbibliothek.
Sie faszinieren mich bis heute, weil ich
spüre:
1.: Gedanken und Worte können die Welt
verändern – und wenn sie Kraft haben,
lassen sie sich weder aufhalten noch un-
terdrücken.
Und 2.: Glauben und Wissen müssen sich
nicht behindern – sie können einander
stützen und stärken. Denken, Zweifeln
und Prüfen sind keine Feinde des Glau-
bens, und die Religion ist umgekehrt kein
Gegner der Wissenschaft. Nur festhalten,
was schon immer so war – das schadet
dem Glauben wie dem Wissen. Sich ein
eigenes Urteil bilden – das kann uns klü-
ger und auch frömmer machen!

Pfr. Dietrich Oehring

Glauben und Wissen

Lutherstube in der Wartburg, Eisenach

Predigerbibliothek Isny
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Pf. Dr. Edgar Jans

Gehalten von Gott

Seit Jahresanfang ist im Eingangs-
bereich der Marienkirche in Isny eine
große Tafel angebracht, auf der die
neugetauften Gemeindemitglieder
vorgestellt und an die Verstorbenen
erinnert wird (siehe Bild rechts). Eine
kleine Gruppe aus der Gemeinde hatte
sich Gedanken über deren Gestaltung
gemacht, ausgeführt wurde sie von
Josef Pferdt, dem ich dafür ganz herz-
lich danken möchte.

Am oberen Rand der Tafel steht als
Überschrift „Gehalten von Gott“. Dieses
„Gehalten von Gott“ passt zur Taufe
wie zum Tod: in der Taufe feiern wir
Gottes Versprechen, dass er uns als
seine Kinder liebt und in seinen Händen
hält, im Tod dürfen wir hoffen, dass
unsere Verstorbenen nun in Gottes
Händen ruhen. 

Und was für den Anfang und das Ende
des Lebens gilt, gilt ebenso für alles
dazwischen. Im ganzen Leben, in all
dem Auf und Ab, in all den Fragen und
Sorgen, Hoffnungen und Nöten dürfen
wir hoffen: Wir sind gehalten von Gott.

Dabei ist natürlich wichtig zu betonen:
die Hand, die uns hält ist sicherlich eine
starke und kraftvolle Hand, aber es ist
vor allem eine gütige und liebevolle
Hand. Stark genug, um uns zu schüt-
zen, und doch so liebevoll, dass sie uns
nicht einengt oder gar erdrückt. Es ist
eine Hand, die uns Freiheit schenkt, die
uns Mut macht, eigene Schritte zu
wagen, bei der wir aber immer wieder
auch Halt und Geborgenheit finden
können.

So verbinde ich mit diesem „Gehalten
von Gott“ genau den Wunsch, der in
dem Lied „Möge die Straße uns zu-
sammenführen“ so wunderbar aus-
gedrückt ist: 

„Bis wir uns mal wieder sehen, hoffe
ich das Gott Dich nicht verlässt
Er halte Dich in seinen Händen, doch
drücke seine Faust Dich nie zu fest“.

IMPULS Aktuelles

Zum Tod von Josef Brauchle
Am 18. Januar verstarb Josef Brauchle
kurz vor seinem 83. Geburtstag. Viele
Jahre war Herr Josef Brauchle in der
Kirchengemeinde aktiv: von 2001 bis
2015 war er im Kirchengemeinderat
und schrieb viele Jahre das Protokoll,
vor allem kümmerte er sich über 20
Jahre lang um unsere Bücherei. Bis
zuletzt engagierte er sich in ihr mit viel
Herzblut und großer Zuverlässigkeit.
Wir sind ihm dafür sehr dankbar und
wollen ihn in liebevoller Erinnerung
behalten.

Neue Corona Vorgaben für die
Gottesdienste
Wir bitten die Gottesdienstbesucher zu
beachten, dass ab sofort in den Gottes-
diensten das Tragen von FFP 2–Masken
aufgrund der neuen Corona Verord-
nungen notwendig ist.

Kirchengemeinderatssitzung
Die nächsten Kirchengemeinderats-
sitzungen finden statt:
In Bolsternang am Donnerstag,
3. Februar um 19.30 Uhr
In Rohrdorf am Mittwoch, 9. Februar
um 19.30 Uhr

Sternsinger-Aktion 
Leider konnte die Sternsinger-Aktion
dieses Jahr nicht wie geplant statt-
finden. Gerne können noch „Segens-
briefe“ mit geweihter Kreide und Infor-
mationen über die Sternsinger im Pfarr-
büro abgeholt werden. Spenden können
noch bis Anfang Februar im Pfarrbüro
abgegeben werden oder direkt auf das
Spendenkonto überwiesen werden:
Kindermissionswerks:
Pax-Bank eG
IBAN: DE 953706 0193 0000 0010 31;
BIC: GENODED1PAX
Außerdem können Sie auch online eine
Spende entrichten: https://www.stern-
singer.de/spenden/spendenformular/

Gesamtkirchenpflege Isny
Bitte beachten Sie, dass sich die e-mail-
Adresse und die Telefonnummer der
Gesamtkirchenpflege Isny, Frau Silke
Sautter geändert hat:
Tel.: 07562-971119
e-mail: GKG.IsnyAllgaeu@kpfl.drs.de.

Nacht der Lichter mit Gebeten und
Gesängen aus Taizé
Am Sonntag, 6. Februar findet um
18.30 Uhr in der Kirche St. Maria

tagsbesuchsdienst machen es, so wie es
möglich ist. 

Kranken- und Hauskommunion in
der Seelsorgeeinheit Isny
In unseren Gemeinden ist es uns ein
großes Anliegen, dass wir unsere Kran-
ken und Alten, die nicht mehr zum
Gottesdienst kommen können, mit
hinein nehmen in unsere Gemeinschaft.
Dies tun wir in jedem Gottesdienst im
Gebet, aber auch in besonderer Weise
durch die Feier der Gegenwart Gottes in
der Krankenkommunion. Wenn Sie oder
Angehörige von Ihnen gerne regel-
mäßig die Krankenkommunion emp-
fangen möchten, melden Sie sich gerne
bei Diakon Jochen Rimmele (Koor-
dination) oder auf den Pfarrbüros. Wir
kommen gerne! Der Besuch findet in
der Regel 1x im Monat statt. Wir be-
sprechen mit Ihnen dann, wie die Kran-
kenkommunion unter geltenden Coro-
na-Regeln stattfinden kann. Pfarrer
Huynh, Diakon Rimmele sowie Pastoral-
referent Nuss besuchen- soweit derzeit
möglich- die Kranken im Wechsel zum
ehrenamtlichen Besuchsdienst. Wir
melden uns vorher bei Ihnen telefo-
nisch an. Herzlichen Dank allen, die
diesen Dienst gerne übernehmen. In
Isny: Georg Schmitt, Angelika Fritz,
Renate Kreil; In Beuren: Doris Wesle,
Karl Butscher, Rosa Frei; In Rohrdorf: Fr.
Eberle. Koordination: Diakon Jochen
Rimmele, (Koordination), Tel 07562-
971114 jochen.rimmele@drs.de.

wieder eine „Nacht der Lichter“
mit Gesängen und Gebeten aus
Taizé statt (2 x im Jahr). 
Ein Team aus Jugendlichen wird
die Nacht der Lichter wieder
inhaltlich gestalten. Das Deko-
und Lichtteam sowie ein En-
semble um Kirchenmusiker
Christian Schmidt wird auch
wieder für die ganze besondere
„Taizé-Stimmung“ sorgen. Wer
sicher einen Platz möchte, bitte
bis Freitag 4. Februar, 12 Uhr
auf dem Pfarrbüro anmelden. 

Katholischer Frauenbund
Aufgrund der noch immer gel-
tenden verschärften Corona-
Regeln findet am Donnerstag,
den 3. Februar kein Frauen-
bundfrühstück statt.
Der Vorstand informiert recht-
zeitig, wenn es wieder weiter
geht.

Kath. Frauenbund-Missions-
arbeitskreis
Der Strickkreis konnte sich 2021 auf
Grund der schwierigen Lage kaum
treffen. Unser Dank gebührt Isny-Mar-
keting, wo wir auf 3 Märken unsere
selbstgestrickten Socken, Decken usw.
verkaufen durften. Auch an die Firma
Veit Allgäuer Bergstrumpf unser herz-
liches Dankeschön. Diese Einnahmen
konnten wir wieder an folgende In-
stitutionen spenden:
1.840,-- Euro an Schwester Ingeborg
300,-- Euro an Palani Hilfswerk
500,-- Euro an Tukolere Wamu
100,-- Euro an Caritas.
An dieser Stelle ein besonderes „Ver-
gelt’s Gott“ an all unseren freiwilligen
Strickerinnen. Wir treffen uns jeden 
2. Dienstag im Monat im Gemeinde-
haus St. Michael. Neue Strickerinnen
sind herzlich willkommen, Wolle ist
vorhanden.

Geburtstagsbesuche in der 
Seelsorgeeinheit
Auch in 2022 wird Geburtstag gefeiert!
Und Sie sollen wissen, dass Ihre Kir-
chengemeinde an sie denkt und für Sie
den Segen Gottes für Ihr neues Lebens-
jahr erbittet. 
Die sonst üblichen Geburtstagsbesuche
mit Geburtstagsheft und kleinem Ge-
schenk (ab 80 Jahren) werden wie
schon im letzten Jahr teilweise nur
eingeschränkt möglich sein. Manche
Glückwünsche werden ggfs. per Post,
Telefon oder an der Haustür überbracht.
Die jeweiligen Personen vom Geburts

Kirchenblatt der kath. 
Kirchengemeinden
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27. Jan. bis 13. Feb. 2022

Liturgie

Vierter Sonntag im Jahreskreis
Jer 1, 4–5.17–19: Zum Propheten
für die Völker habe ich dich be-
stimmt
1 Kor 12, 31–13, 13: Für jetzt blei-
ben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese
drei; doch am größten unter ihnen
ist die Liebe
Lk 4, 21–30: Wie Elija und Elischa ist
Jesus nicht nur zu den Juden ge-
sandt

Isny

St. Georg u. Jakobus = (G)
St. Maria = (M)
Do, 27.1., 9 Uhr (M) Marktmesse
So, 30.1., 10.30 Uhr (M) Messfeier

mit Frauenschola
18.30 Uhr (M) Messfeier

Do, 3.2., 9 Uhr (M) Marktmesse mit
Kerzenweihe u. Blasiussegen, 
anschl. Beichtgelegenheit

So, 6.2., 10.30 Uhr (M) Messfeier mit
Ann-Christine Rose-Choi (Oboe)
und Andrea Osti (Fagott), 
Verabschiedung unserer Mesner
Klaus Engenhorst und Georg
Gruber
18.30 Uhr (M) Nacht der Lichter

Do, 10.2., 9 Uhr (M) Marktmesse
So, 13.2., 10.30 Uhr (M) Messfeier,

mit Männerschola
18.30 Uhr (M) Messfeier

Totengedenken: 
3.2. Familie Vogel und alle Nachkom-
men 6.2. Josefine und Bruno Prinz
10.2. Michael Wurst
Rosenkranz: Di 17.30 Uhr in St. Maria 

Anbetung: Mo 18 Uhr in St. Maria

Neutrauchburg –
Zum kostbaren Blut

(Es gelten die 3G-Regeln)
Sa, 5.2., 19 Uhr Musikgottesdienst

mit Soulsisters

Bolsternang St. Martinus

Fr, 28.1., 18 Uhr Messfeier entfällt
So, 30.1., 10.30 Uhr Messfeier
Fr, 4.2., 18 Uhr Messfeier
Sa, 5.2., 19 Uhr Vorabendmesse mit

Kerzenweihe und Blasiussegen
Fr, 11.2., 18 Uhr Messfeier
So, 13.2., 9 Uhr Messfeier
Rosenkranz: immer freitags jeweils
eine halbe Stunde vor der Abendmesse 

Beuren St. Petrus und Paulus

Sa, 29.1., 18.30 Uhr Vorabendmesse
mit Vivente 

Do, 3.2., 8 Uhr Schülergottesdienst
So, 6.2., 9 Uhr Messfeier mit Kerzen-

weihe und Blasiussegen
Mi, 9.2., 9 Uhr Messfeier
So, 13.2., 10.30 Uhr Messfeier

Totengedenken:
29.1. Wendelin Drexel; Roswitha 
Kronenberger; Werner, Maria und 
Gordian Mayer 6.2. Fini und Hans 
Wesle 13.2. Josefine und
Georg Hengge; Edeltraud Bareth

Menelzhofen St. Margareta

So, 30.1., 10.30 Uhr Messfeier 
So, 6.2., 10.30 Uhr Messfeier mit

Kerzenweihe und Blasiussegen
Sa, 12.2., 18.30 Uhr Vorabendmesse

Totengedenken: 
6.2. Emil Benk (Jahrtag) mit 
Angehörigen

Rohrdorf St. Remigius

So, 30.1., 9 Uhr Messfeier
Di, 1.2., 9 Uhr Messfeier
So, 6.2., 10.30 Uhr Messfeier mit

Kerzenweihe und Blasiussegen
Di, 8.2., 9 Uhr Messfeier
So, 13.2., 10.30 Uhr Messfeier
Totengedenken: 
30.1. Pia und Bernd Zengerle 6.2. Karl
und Elisabeth Pferdt; Dominika Rist
Rosenkranz: immer samstags um 18.30
Uhr in der Pfarrkirche (außer wenn
Vorabendmesse)

Leben und Sterben 
in Gottes Hand

Getauft wurde in 
Bolsternang: Emilia Anna Sandmeier
Verstorben ist in 
Isny: Josef Brauchle, 82 J.; R.I.P.

Einrichtungen/
Ordensgemeinschaften

Neutrauchburg-Klinikseelsorge
Pastoralreferentin Jeanette Krimmer
Tel. 07562/2443
www.klinikseelsorge-neutrauchburg.net
Begegnungsstätte Landpastoral:
Sr. Helen Oßwald, Sr. Daniela Immler
Grabenstr. 37, Tel. 07562-8594
landpastoral.isny@drs.de
Schwestern der Hl. Klara,
Buchenstock:
Buchenstock 8, Tel. 07562-2192
www.klaraschwestern.at
tägl. 17 Uhr Anbetung; 18 Uhr Vesper
(bitte vorher telefonisch anmelden)

Gottesdienste und Termine der kath. Seelsorgeeinheit Isny

Kath. Kirchengemeinden

Siggen
Sonntag, 30.1., 9 Uhr
Sonntag, 6.2., 10.15 Uhr

Eglofs
Sonntag, 30.1., 10.15 Uhr
Sonntag, 6.2., 10.15 Uhr

Ratzenried
Sonntag, 30.1., 10.15 Uhr
Sonntag, 6.2., 10.15 Uhr

Eisenharz
Sonntag, 30.1., 9 Uhr
Sonntag, 6.2., 9 Uhr

Christazhofen
Sonntag, 6.2., 9 Uhr

Enkenhofen
Sonntag, 30.1., 9 Uhr
Sonntag, 6.2., 9 Uhr

Röthenbach

Mittwoch, 26.1., 19.30 Uhr
Sonntag, 30.1./6.2., jeweils 10 Uhr

Maierhöfen
Donnerstag, 27.1., 19.30 Uhr
Samstag, 29.1., 19.30 Uhr
Donnerstag, 3.2., 14 Uhr Senioren
Sonntag, 6.2, 8 Uhr

Gestratz
Samstag, 29.1./5.2., jew. 19.30 Uhr
Dienstag, 1.2., 19.30 Uhr

Hellengerst
Sonntag, 30.1., 8.30 Uhr

Kleinweiler
Dienstag, 1.2., 17 Uhr

Weitnau
Freitag, 28.1., 17 Uhr
Sonntag, 30.1./6.2., jeweils 10 Uhr
Freitag, 4.2., 16.30 Uhr

Wengen
Mittwoch, 26.1., 17 Uhr

Samstag, 29.1., 19.30 Uhr
Mittwoch, 2.2., 16.30 Uhr
Sonntag, 6.2., 8.30 Uhr

Sibratshofen
Donnerstag, 27.1., 17 Uhr
Samstag, 29.1., 18 Uhr
Donnerstag, 3.2., 16.30 Uhr

Rechtis
Samstag, 5.2., 19.30 Uhr

Evang. Kirchengemeinde

Informationen unter www.isny-
evangelisch.de oder tel. im Ge-
meindebüro, Tel. 07562/2314

Evang. Nikolaikirche
jeden Sonntag 10.30 Uhr

Neutrauchburg Lukaskirche
jeden Sonntag 9.30 Uhr

Seltmans

Freitag, 4.2., 14.30 Uhr, Konfirman-
denuntericht Bürgerhaus Weitnau

Adventgemeinde Isny

Dekan-Marquart-Straße 18
Tel. 07562/6189966

Ev. Freikirchliche Gemeinde

Obere Achstraße 13/17
Sonntag, 9.30 Uhr

Neuapostolische Kirche Isny

Maierhöfener Straße 6
Sonntag, 9.30 Uhr
Donnerstag, 20 Uhr

Gottesdienste

Seelsorgeteam:
Pfr. Dr. Edgar Jans, Kanzleistr. 23
07562-9711-0, Edgar.Jans@drs.de
Pfarrvikar Dieter Huynh 
07562-9742556, Dieter.huynh@drs.de
Diakon Jochen Rimmele
07562-9711-14
Jochen.Rimmele@drs.de
Pastoralreferent Erich Nuß 
07562-9711-15 oder 07562-4952 
Gemeindereferentin Sonja Schlager
07562-9711-16
Sonja.Schlager@drs.de

Pfarrbüro Isny, Bolsternang und
Rohrdorf:
Kanzleistraße 23, 88316 Isny
07562-9711-0 Fax 07562-9711-29
www.isny-katholisch.de
KathPfarramt.Isny@drs.de
Mo, Di, Do und Fr 8-11 /
Do 14-17.30 (Mi geschlossen)

Pfarrbüro Beuren und 
Menelzhofen:
Elisabethenweg 6, 88316 Isny-Beuren
07567-258 Fax 07567-92023
StPetrusundPaulus.Isny-Beuren@drs.de
Öffnungszeiten: Di u. Do 9-11.30 Uhr 

Gesamtkirchenpflege Isny
Silke Sautter, Schultesberg 5
07562-971119
GKG.IsnyAllgaeu@kpfl.drs.de.

Kirchenmusiker Christian Schmid
christian.schmid@drs.de

Alle Gottesdienstzeiten finden Sie
auch auf unserer Homepage unter
www.isny-katholisch.de
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Isnyerleben Veranstaltungshinweise aus der Region

Donnerstag, 27. Januar

7-12 Uhr: Wochenmarkt, Innenstadt
Isny

Freitag, 28. Januar

9-15 Uhr: Covid-Impfaktion im Kur-
haus am Park, ohne Anmeldung

Samstag, 29. Januar

12-18 Uhr: Covid-Impfaktion im Kur-
haus am Park, ohne Anmeldung

Montag, 31. Januar

10-11 Uhr: Qi gong für Anfänger und
Fortgeschrittene im Freien, Pavillon
am Widdum-Weiher beim Skilift,
Info und Anmeldung Andrea Kathan
01515 2592165 o. 08375/9297229

Dienstag, 1. Februar

19 Uhr: Frauenbundsport, Rainsport-
halle Isny

Donnerstag, 3. Februar

7-12 Uhr: Wochenmarkt, Innenstadt
Isny

14-17 Uhr: Hilfsgütersammlung aller
Art für Satu Mare, Rumänien, Mö-
belanlieferung nur nach telefo-

nischer Anmeldung: 08378 638
oder 08375 1496, Sammelplatz in
Seltmans, Heinrich-Nicolaus-Str. 2a
in der Nähe des Bauhofs, Rumä-
nienhilfe Weitnau

Freitag, 4. Februar

9-15 Uhr: Covid-Impfaktion im Kur-
haus am Park, ohne Anmeldung

15 Uhr: Arche-Hof Führung, Anmel-
dung unter 08378/932669, arche-
hof@bio-birk.de, Helinger Straße 9,
Hellengerst

Samstag, 5. Februar

12-18 Uhr: Covid-Impfaktion im Kur-
haus am Park, ohne Anmeldung

Montag, 7. Februar

10-11 Uhr: Qi gong für Anfänger und
Fortgeschrittene im Freien, Pavillon
am Widdum-Weiher beim Skilift,
Info und Anmeldung Andrea Kathan
01515 2592165 o. 08375/9297229

Dienstag, 8. Februar

19 Uhr: Frauenbundsport, Rainsport-
halle Isny

20 Uhr: Filmreif: „Je suis Karl“, Neues
Ringtheater Isny

Veranstaltungen

Donnerstag, 27. Januar

9-10.30 Uhr: Sprechstunde Herz und
Gemüt: Beratung und Informatio-
nen für Senioren, sowie die Organi-
sation von unserem Fahrdienst,
Förderung des Ehrenamtes, Markt-
platz 12, Petra Anna Dröber, 07562/
905747 oder
isny@herzundgemuet.de

9-11 Uhr: Information und Beratung
im AHZ Servicebüro, Wassertor-
straße 43, Frau Bodenmüller, Tel.
07562/914465

Montag, 31. Januar

14-16 Uhr: Sprechstunde Herz und
Gemüt, siehe 27. Januar

Donnerstag, 3. Februar

9-10.30 Uhr: Sprechstunde Herz und
Gemüt, siehe 27. Januar

Montag, 7. Februar

14-16 Uhr: Sprechstunde Herz und
Gemüt, siehe 27. Januar

Die Untere Mühle bleibt bis auf 
weiteres geschlossen.

Senioren

ISNY (nh) – Der Schreibwettbewerb ist
seit vielen Jahren fester Bestandteil
der Isnyer Literaturtage. Als Thema
hat der Arbeitskreis Literatur des Kul-
turforums Isny e. V. für 2022 ein Bild-
zeichen des Grafikdesigners Otl Ai-
cher gewählt. Einsendeschluss für
Textbeiträge ist der 18. Februar 2022.

Die Vorbereitungen für die Isnyer Litera-
turtage 2022, die vom 24. April bis 8. Mai
stattfinden werden, laufen bereits. Der
Arbeitskreis Literatur ruft nun zum tradi-
tionellen Schreibwettbewerb auf. Dieses
Mal dürfen sich die Autoren nicht von ei-
nem Zitat inspirieren lassen, sondern von
einem Bildzeichen des Gestalters Otl Ai-
cher.
Er entwickelte Mitte der 1970er Jahre das
Erscheinungsbild für Isny im Allgäu. Mit
136 Bildzeichen in schwarz-weiß erzählt
Aicher von der Stadt, der Landschaft und
der Alltagskultur. Er wäre 2022 100 Jahre

alt geworden. Im Rahmen von zahlrei-
chen Aktionen und Veranstaltungen, da-
runter auch dem Schreibwettbewerb,

möchte Isny die Zusammenarbeit mit
dem bedeutenden Grafikdesigner the-
matisieren, der ganz in der Nähe gelebt
und gearbeitet hat. 
Karin Konrad, Leiterin des Büros für Kul-
tur und der Geschäftsstelle des Kulturfo-
rums Isny e. V. erklärt: „Wir freuen uns
auf zahlreiche Einreichungen und sind
gespannt, zu welchen Lyrik- und Prosa-
texten das Bildzeichen inspiriert.“ Die
Texte werden von einer unabhängigen
Jury aus den Reihen des Arbeitskreises Li-
teratur des Kulturforums Isny e. V. be-
wertet. 
Die Gewinnertexte werden beim Litera-
turfrühschoppen, als Auftakt der Isnyer
Literaturtage 2022, am Sonntag, 24.
April, um 10.30 Uhr präsentiert. Der Ver-
anstaltungsort wird noch bekannt gege-
ben. Mit der Einsendung erklären sich die
Autoren bereit, den eingereichten Bei-
trag dort zu präsentieren und gestatten
dem Arbeitskreis, diesen in einer Gesamt-

ausgabe zu veröffentlichen.
Zudem gelten die folgende Teilnahme-
kriterien: Interessierte Autoren und Au-
torinnen aus der Region, außerdem
Schüler und Schülerinnen im Alter von
15 bis 18 Jahren, sind herzlich eingela-
den, einen getippten Textbeitrag (Lyrik
oder Prosa) einzureichen: Maximal drei
DIN-A4-Seiten, Schriftgröße 12 pt, Zei-
lenabstand 1,5. Name, Adresse, E-Mail,
Telefonnummer und Alter sind auf einem
Extrablatt zu vermerken. Die formalen
Kriterien sind verbindlich, eine Nichtein-
haltung führt zum Ausschluss.

Arbeitskreis Literatur ruft zum Schreibwettbewerb auf

Themagebendes Bildzeichen von Otl
Aicher für den Isnyer Schreibwett-
bewerb 2022.
Foto: Stadt Isny /Isny Marketing GmbH

Die Beiträge sind einzureichen
beim Kulturforum Isny e. V.,

Stichwort: „Schreibwettbewerb“, Markt-
platz 2, 88316 Isny im Allgäu oder per
Mail (als pdf-Anhang) an
kultur@isny-marketing.de oder auch
online unter
www.isny.de/schreibwettbewerb. 

30.1.: Anselm Fuchs, 
Eglofs, 70 Jahre

3.2.: Bajrush Spahija, 
Eisenharz, 75 Jahre

6.2.: Barbara Müller-Lutz, 
Eisenharz, 70 Jahre

7.2.: Heinrich Albrecht, 
Christazhofen, 80 Jahre
Georg Wirthensohn, 
Eglofs, 95 Jahre

Geburtstage

REGION (sz) - Da das Buch „Magisches
Allgäu – Aberglaube und zauberhafte
Mächte“ nach wenigen Tagen vergriffen
war, ist nun eine Neuauflage erschienen.
Das Buch handelt von abergläubischen
und magischen Bräuchen, die früher im
Allgäu verbreitet waren und es teilweise
auch heute noch sind. Es ist in den Buch-
handlungen sowie beim Autor Berthold
Büchele (E-Mail: bertholdbuechele@
web.de) erhältlich.

„Magisches Allgäu“
wieder verfügbar
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Stadtbücherei 
Mo geschlossen, Di, Mi, Fr 10-12
und 14-17 Uhr, Do 9-18 Uhr, Sa
10-12 Uhrk Besuch nach den tages-
aktuellen Corona-Verordnungen
möglch, Tel. 07562/912161,
info@buecherei-isny.de oder
www.buecherei-isny.de 

Volkshochschule Isny
Rainstraße 12, Isny, 
Mo bis Fr 9-12 Uhr, Do 9-12 Uhr
und 14-18 Uhr 
Tel. 07562/56800

Mobilitätszentrale und 
DB-Agentur Isny

Im Kurhaus am Park

Unterer Grabenweg 18
88316 Isny im Allgäu
Tel. 07562/97354 03
info@mobizentrale-isny.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr
9-12.30 Uhr und 13.30-17 Uhr
Mi, Sa, So, Feiertage geschlossen

Stadtseniorenrat Isny
Zur Zeit nur telefonisch erreichbar,
Telefon 0151/20172019
Internet www.ssr-isny.de
e-mail info@ssr-isny.de
Marktsprechstunde 1. und 3. Do
9.30-11 Uhr

Arkade - Fachdienst für psychisch
Kranke, Sozialpsychiatrischer Dienst, 

ambulant betreutes Wohnen,
Soziotherapie

Termine derzeit nur mit telefo-
nischer Voranmeldung möglich,
07562 / 6454900, Wilhelmstraße 21

Pflegestützpunkt Landkreis RV
Sabine Bracciale 
Ottmannshofer Straße 44-46 
88299 Leutkirch im Allgäu, 
Tel. 07561/9820-3501, 
Fax 0751/85-773501
E-Mail: s.bracciale@rv.de 
Einmal monatl. Sprechstunde im
Rathaus Isny 

Isnyer Tafelladen
Espantorstr. 17

Öffnungszeiten Montag und Mitt-
woch von 13.30-16 Uhr
Tel. 07522/7075118

Welt Laden
Bahnhofstr. 12, Isny, 
Öffnungszeiten: Mo-Fr 15-18 Uhr;
Do 9.30-12 Uhr; Sa 10-13 Uhr
Tel. 07562/6539935

Wertstoffhof Weidach
Tel. 07562/4184, kostenl. Entsor-
gung: Glas, Papier, Sperrmüll, Gar-
tenabfälle; Mo bis Sa 8-12 Uhr, Mo
bis Fr 13-17 Uhr 

Öffentl. Einrichtungen

NEUTRAUCHBURG - Im Rahmen der
Vortragsreihe „Mittwochs bei den
Waldburg-Zeil Kliniken“ erklärt Dr.
med. Dominik Harzheim, Chefarzt der
Klinik für Pneumologie der Fachklini-
ken Wangen, am Mittwoch, 2. Februar
um 18. Uhr wie eine Lungenspiege-
lung funktioniert.

„Die Lungenspiegelung gehört zu den
wichtigsten Untersuchungsmethoden in
der Lungenheilkunde“, weiß Dr. Harz-
heim. „Sie ist zentraler Baustein in der Di-
agnostik von Lungenkrebs, aber auch an-
derer seltener Lungenerkrankungen
und infektiologischer Krankheitsbil-
der“, so der erfahrene Facharzt für In-
nere Medizin und Pneumologie weiter. 
Der Leiter des Lungenzentrums Süd-
West an den Fachkliniken Wangen wird
in seinem Vortrag allen Interessierten
die spezielle Untersuchungsmethode
der Lungenspiegelung näher bringen
und versuchen, sie greifbar zu machen.

:Darüber hinaus wird er die diagnosti-
schen und therapeutischen Ansätze dar-
legen, die sich aus den Ergebnissen einer
Bronchsokopie ergeben. „Vor einer Lun-
genspiegelung müssen Patienten keine
Angst haben“, versichert der Broncho-
skopie-Experte aus Wangen.
Die Online-Veranstaltung ist kostenlos.
Zugang über
https://vimeo.com/event/830943 oder
den QR-Code mit dem Smartphone ein-
scannen. Während des Vortrages können
Fragen direkt per Chat an den Referenten
geschrieben werden. 

Online-Vortrag der WZ-Kliniken

Ärztlicher Notfalldienst
Mo-Fr 9-19 Uhr: docdirekt - Kos-
tenfreie Onlinesprechstunde von
niedergelassenen Haus- und Kinder-
ärzten, nur für ges. Versicherte
unter 0711/96589700 oder docdi-
rekt.de.; 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an
den Wochenenden und Feiertagen
und außerhalb der Sprechstunden-
zeiten: Tel. 116117

Corona-Hotlines
Landesgesundheitsamt: Tel. 0711/
904-39555 (Mo-So von 9-18 Uhr)
Gesundheitsamt Ravensburg:
0751/85-5050
Infotelefon der ges. Krankenkassen
Tel. 0800-8484 111 

Apotheken
Samstag, 29. Januar

8.30 bis 8.30 Uhr d. nächsten Tages:
Schloß-Apotheke, Marktstraße 18,
Bad Wurzach, Tel. 07564/93330

Sonntag, 30. Januar
8.30 bis 8.30 Uhr d. nächsten Tages:
Beilharz-Apotheke, Wassertorstraße
16, Isny, Tel. 07562/97470

Samstag, 5. Februar
8.30 bis 8.30 Uhr d. nächsten Tages:
Staufen-Apotheke, Martinstorplatz
4, Wangen, Tel. 07522/6585

Sonntag, 6. Februar
8.30 bis 8.30 Uhr d. nächsten Tages:
Elisabethen-Apotheke, Marktstraße
23, Leutkirch, Tel. 07561/3622
von 10 bis 11 Uhr:
Kloster-Apotheke, Wassertorstraße
5, Isny, Tel. 07562/975560

Sonntagsdienste

ISNY - Die Früchte Jork GmbH sam-
melt zu Weihnachten Geld für das
Kinderhospiz in Bad Grönenbach.

An Weihnachten entstand vor dem Ein-
zelhandel der Firma Jork ein kleiner Wald
aus Christbäumen, welcher für weih-
nachtliche Stimmung sorgte. Dieser
Wald war aber nicht nur als „Deko“ ge-
dacht, denn es steckte Einiges mehr da-
hinter.
Der Christbaum-Wald wurde in Zusam-
menarbeit mit den Kindergärten aus Isny,
Beuren, Neutrauchburg und der Eduard-
Schlegel-Schule gestaltet. Die Kinder-
gartenkinder bastelten fleißig weih-
nachtlichen Baumschmuck und
schmückten damit die Bäume. Zur Be-
lohnung bekam jedes Kind einen kleinen
Weihnachtsgruß aus dem Laden über-
reicht. 
Seit einigen Jahren werden die Einrich-
tungen von der Firma Jork wöchentlich
mit Obst unterstützt – aus dieser engen

Zusammenarbeit entstand die gemein-
same Aktion zu Weihnachten.
Eine weitere Aktion rund um die Christ-
bäume war die interne Versteigerung -
Alle Mitarbeiter des Unternehmens hat-
ten kurz vor Weihnachten die Möglich-
keit, bei der Versteigerung teilzunehmen.
Fünf Mitarbeiter durften schlussendlich
die Weihnachtsbäume pünktlich zum
Fest mit nach Hause nehmen. Außerdem
wurde der selbst gebastelte Baum-
schmuck gegen eine freiwillige kleine
Spende an die Mitarbeiter ausgegeben. 
So entstand ein Gesamtbetrag in Höhe
von 900 Euro. Der Geldbetrag wurde
vollständig an das Kinderhospiz St. Niko-
laus in Bad Grönenbach gespendet.
Durch den im Dezember veröffentlichten
Filmspot des Kinderhospiz war für Früch-
te Jork sofort klar – die Spende ist dort
bestens aufgehoben. Der lebendige und
herzliche Spot zum Kinderhospiz ist auf
deren Social Media Plattformen zu fin-
den und kann gern geteilt werden.

Weihnachtsbäume für den
guten Zweck

Der Cristbaum-Wald sorgte für weihnachtliche Stimmung. Foto: Jork
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Als Familie Steinbach vor 36 Jahren nach einem Urlaub auf dem Land sucht und
nur zufällig Argenbühl auswählt, ahnt niemand, wie tief die Verbundenheit zu
dieser kleinen Gemeinde und ihren Menschen einmal sein wird. Im ersten Jahr
werden gleich drei Wochen Sommerurlaub gebucht und „da hat es drei Wochen
lang durchgeregnet“, erinnern sich Ebba und Hans Steinbach schmunzelnd. Da es
danach nur noch besser werden konnte, lässt sich die Familie nicht abschrecken. 
Und „nachdem wir endlich ein Schild mit der Aufschrift Ferienwohnung an diesem
schönen Haus in Ratzenried sahen, an dem wir so oft vorbei spaziert sind, konnten
wir da endlich anfragen“. Langweilig wird es nie. Im Sommer wurde in jüngeren
Jahren auf dem Bodensee gesurft, im Winter wird viel gelaufen oder bei Schnee
die Langlaufloipen auf die Probe gestellt. Neben einigen gemeinsamen Silvester-
und Neujahrs-Traditionen wird auch jedes Jahr zusammen ein neues Gesell-
schaftsspiel ausprobiert. So begann vor 30 Jahren eine Freundschaft der Familie
Steinbach mit der Gastgeberfamilie Pfiffner in Ratzenried, die seitdem anhält.
Für ihre Treue wurde den Gästen sowie den Gastgebern bei einem kleinen Empfang
des Gästeamts Argenbühl gedankt.

Gästeamt Ratzenried

Zum 30. Mal in Ratzenried

Suche Garage für Citroen
Campster in Isny und Umland.
� 0177/3135790

Räume  
zu vermieten

im Lea Vitalhaus 
10 bis 40 m²

geeignet für Büro, Praxis etc.

Weitnau, Am Werkhaus 4

INFO  
Herr Mika, Tel. 08375 929828-8

Ruhige Rentnerin, o. HT, NR
su. 2-Zi.-Whg., ca. 50m², gerne EG/
Terr. in Isny, o. Ntb. � 0160/
91837605

INFOTAGE 
an der Beruflichen Schule Leutkirch 

Die diesjährigen Informationstage finden für alle Schularten online statt. 
 

Donnerstag, 27.01.2022 zwischen 17:00 und 19:00 Uhr 
Einjährige Berufsfachschulen der Profile Metall-, Metallbau- & Kraftfahrzeugtechnik sowie der Ausbildungsvorbereitung 
(Metall- & Elektrotechnik, Gesundheit und Pflege, Hauswirtschaft und Ernährung zum Erwerb des Hauptschulabschlusses) 

Zweijährige Berufsfachschulen der Profile Elektro- & Metalltechnik, Gesundheit & Pflege (Mittlerer Bildungsabschluss) 

Ausbildung zum/r Pflegefachmann/frau, Altenpflegehelfer/in, Altenpflegehelfer/in für Migranten 

Weiterbildung in der Pflege: Gerontopsychiatrie, Leitung einer Pflege- und Funktionseinheit, Praxisanleitung 
 

Mittwoch, 02.02.2022, zwischen 17:00 und 19:00 Uhr 
Berufliches Gymnasium der Profile Gestaltungs- & Medientechnik, Informationstechnik, Mechatronik, Soziales (Abitur) 
Ausbildung zum/r Erzieher/in 

Weitere Informationen zur Kontaktaufnahme für die Online-Veranstaltung finden Sie auf  
unserer Homepage: www.gss-leutkirch.de 

Geschwister-Scholl-Schule |Öschweg 5 |88299 Leutkirch 

Ulrich Zeh GmbH&Co.KG · Tel.08383/ 92051-0

    

0152 04 83 66 31

Vermietung Gewerbeobjekte

Mietgesuche

Mietgesuche Garagen/Stellplätze

ANZEIGEN

Immobilienmarkt

Veranstaltungen

Wohnungen allgemein



13 Isny aktuell 26. Januar 2022 Isny aktuell

Flohmarkt 
(Neuware)
bunte Schuhe

27. - 29.01.2022

Wassertorstr. 24 · 88316 Isny im Allgäu 
Tel. 0 75 62/82 44 · www.gea-isny.de

Bei Interesse senden Sie uns bitte Ihre vollständigen  
Bewerbungsunterlagen an Herrn Joachim Fischer,  
Tel. 07562/70978-30 od. -11, joachim.fischer@ahz-isny.de, 
Kirchliche Sozialstation, Schultesberg 5, 88316 Isny

Nähere Informationen finden Sie unter www.ahz-isny.de

Wir suchen      einePflegefachkraft 
mit 1- od. 3-jähriger Ausbildung

Überdurchschnittliche BezahlungA
ISNY

Z
Kirchliche Sozialstation

Wir suchen ab sofort einen 

Fahrer (m/w/d) für Einkaufsfahrten 
für Menschen mit körperlicher Behinderung

ca. 24 Std. pro Monat 

vorwiegend mittwochs, donnerstags und/oder freitags 

von 12 bis 15 Uhr, bzw. 16 bis 19 Uhr 

geringfügiges Beschäftigungsverhältnis 

Keine Ausbildung als Berufskraftfahrer / Busfahrer notwendig

Sie haben einen Führerschein Klasse B, 

Bei Interesse nehmen Sie bitte Kontakt auf mit 

Herrn Martin Harsch | tel.: 07562 74-1415 

mail: m.harsch@ev-heimstiftung.de

Miteinander erreichen wir mehr.

Werden Sie Teil unseres Teams

Vollstationäre Einrichtung

 
 

Ihre Chance ab Februar 2022

  NEU ist unser 

 
 

 

Die Verwaltungsgemeinschaft Weitnau   
(ca. 6.800 Einwohner) im Landkreis Oberallgäu  
bestehend aus den Mitgliedsgemeinden Markt Weitnau  
und Gemeinde Missen-Wilhams

sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

•  Leitung Finanzverwaltung/Kämmerei
      unbefristet, in Vollzeit, m/w/d

•  Leitung Bauhof/Mitarbeiter technisches Bauamt
      unbefristet, in Vollzeit, m/w/d

Nähere Informationen zu unseren Stellenausschreibungen finden Sie auf  
unserer Homepage www.weitnau.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 28.02.2022.
Verwaltungsgemeinschaft Weitnau, Hauchenbergweg 6, 87480 Weitnau 
E-Mail: bewerbung@weitnau.de    

Die Stiftung Liebenau sucht für ihre gemeinnützige 

Tochtergesellschaft Liebenau Lebenswert Alter

in Isny (Haus der Pflege St. Leonhard) ab sofort

Mitarbeitende in der Pflege (m/w/d)
Teilzeit 50 bis 100 %, Web-ID 22005

Examinierte Pflegefachkräfte (m/w/d)
Vollzeit, Teilzeit 50 bis 100 %, Web-ID 22006

Mitarbeiter in der Hauswirtschaft 
(m/w/d)
Vollzeit, Teilzeit 50 bis 100 %, Web-ID 22007

Kontakt jeweils: Stephanie Frank, Tel. +49 7562 974322

In unserer Mitte – Der Mensch

   

Die beste 

Lösung zählt!

Was mich

begeistert?

Stellenmarkt
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DAUERHAFTE HARRENTFERNUNG
NIE WIEDER RASIEREN! 

BERATUNG U. PROBE-IMPULS GRATIS
BEAUTY-MOMENTS-LEUTKIRCH.COM
TEL. 0 75 61/ 91 30 22

www.fahrrad-durach.de

Leutkircher Straße 69, 88316 Isny im Allgäu 
Telefon 0 75 62/9 36 40, Fax 0 75 62/5 53 83, e-mail: info@naturstein-hutter.de

Gerne beraten 

wir Sie auch  

zu Hause.

◆ Werkstätte für Grabmalkunst
◆ Steinmetzarbeiten am Bau
◆ Figuren aus Granit u. Bronze
◆  Brunnen und Quellsteine 
◆ Versteinertes Holz

Wir dürfen 
tanzen (mit 2G+)

und sind für 
euch da!!!

Info und Reservierung 
unter 01 72 / 7 09 17 08

www.magg-tanzschule.de

WALDVIERTLER
FLOHMARKT
27. - 29.01.2022

Wassertorstr. 24 · 88316 Isny im Allgäu 
Tel. 0 75 62/82 44 · www.gea-isny.de

Raiffeisenmarkt IsnyBAG
R A I F F E I S E N
BAG

Ehrmann Almighurt 
 je 500-g-Glas  €  –,88
Costa Lachsfilet 
 450 g €  9,99
Ritter Sport bunte Vielfalt
 je 100-g-Tafel  €  –,69
Jacobs Krönung Kaffee
   je 500-g-Packung  €  4,29
Knorr Fix je Beutel  €  –,49
Buitoni Pasta  
 je 500-g-Beutel  €  –,89 

Edeka Fruchtliebe Saft 
o. Nektar 
 je 1,0-l-Flasche  €  –,99
Kitkat Katzennahrung
 je 12 x 100-g-Packung  €  1,79

Weihenstephan 
Tafelbutter
 250-g-Packung  €  1,59
Wagner Steinofen Pizza 
je 270-380-g-Packung  €  1,29
funny-frisch Chips  
 je 175-g-Beutel  €  –,88
Bahlsen Comtess Kuchen 
  je 350-g-Packung  €  1,19
Maggi Delikatess-Sauce  
 je 2er-Packung  €  –,79
Hengstenberg  
Altmeister Essig
 je 0,75-l-Flasche  €  –,69
Rotkäppchen Sekt
 je 0,75-l-Flasche  €  2,49
Sheba Katzennahrung
 je 85-g-Beutel/Schale  €  –,39

Aus unserer Lebensmittelabteilung

Öffnungzeiten:
Montag bis Freitag 8.00 – 19.00 Uhr, Samstag 8.00 – 14.00 Uhr

88316 Isny · Leutkircher Straße  
Telefon 0 75 62 / 97 48 - 25

Chile/Peru Heidelbeeren  
   500-g-Packung  €  2,50
Ital. Kopfsalat grün 
 Stück  €  –,99

Span. Mandarinen  
 2-kg-Netz  €  2,22
Deut. BIO Möhren 
 1-kg-Beutel €  1,29

Naturkraft Bio Anzucht-, 
Kräutererde  
   15 Ltr.  €  4,29
Anzucht-Quelltabs 
  50 Stück /Packung €  5,99

Anzuchttöpfe eckig  6 cm  
 24 Stück  €  2,59
versch. Raiffeisen und 
Kiepenkeil Blumen-,  
Gemüsesamen ab €  –.29

Aus unserer Obst- und Gemüseabteilung

Garten Aktuell

Neu eingetroffen:
Große Auswahl an Nistkästen  
für Vögel und Fledermäuse!

Metzgerei Wegmann
Unser Wochenangebot

Schweineschnitzel aus der Oberschale 100 g  €  1,09
Schweinebraten vom Schinkenstück 100 g  €  1,09
Herzhafte Pfefferbeißer    Paar  €  1,80
Bierschinken mit viel Magerfleisch 100 g  €  1,38
Wegmanns Schwarzwurst mit o. ohne Chilli 100 g  €  -,89

Täglich frisch aus unserer Heißtheke:
Grillhaxen, Grillbraten, Hähnchenkeulen,  

Grillbauch, heißer Fleischkäse
Suchen für unsere Filiale in Isny  

VERKÄUFER/IN in Vollzeit
Seit 66 Jahren Bestes aus Fleisch!

Stellenmarkt



15 Isny aktuell 26. Januar 2022 Isny aktuell

Hair + Style
Microblading/Augen-
brauen für € 210,–  

Känerweg 12 · Isny · Telefon 0 75 62/ 20 54 
www.hairstyle-isny.de 

Friseurmeisterin Hülya Salman

schwäbische.de/immo
schwäbische.de/
kleinanzeigen
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gemeinsam I meisterhaft I zuverlässig

Durach GmbH | Wassertorstraße 18 | 88316 Isny | T 07562 4575 | F 07562 5402 | info@durach-isny.de

Durach

TOP-SERVICE-KOMFORT:

• Individuelle Fachberatung 
• Eigene Meisterwerkstatt
•  Kaff eevollautomaten Reparatur & Wartung

IHR SPEZIALIST FÜR:

SO SCHNELL IST UNSER REPARATUR-SERVICE!
ZACK DIE BOHNE! 

Isny · Telefon 0 75 62/89 04 
www.weizenegger-isny.de

Holzfenster in  
eigener Fertigung

Partner von TAXI BERKMANN
bietet an: Taxifahrten, Flughafentransfer,  
Arzt-, Bestrahlungs-, Dialysefahrten etc.

Abrechnung mit allen Kassen.
Büro: Leutkircher Straße 24 

Tel. 07562 970560, fahrdienste-berkmann@web.de

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen.
 0 39 44/3 61 60, www.wm-aw.de Fa.

Tel. 0  75  61 / 8  20  91  50

WSV-Wochen
vom 26.01. bis 12.02.2022

Gardinen
Tapeten

Bodenbeläge

bis zu

50%
reduziert
(auf Lagerware)

 b

88316 Isny, Fachgeschäft 
Tel. 0 75 62/37 95

50%
TRACHT. MODE. OUTDOOR.

MICROBLADING
AUGENBRAUEN-PERMANENT
AKTION NUR 149 € - BIS 31.1.2022
BEAUTY-MOMENTS-LEUTKIRCH.COM

TELEFON: 07561 913022
WHATSAPP: 0173 4808880

Zur Eisenschmiede 8 | Weitnau-Hofen 
Tel. 0 83 75 / 9 30 90   www.fugel.de

schwäbische.de/auto

Kraftfahrzeugmarkt

KFZ−Ankauf


